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Jägerhaus Linde erhielt seine Prägung 

 
 

 

(fd/kgc). Über 30 Jahre Vorsitzender des Spiel-Vereins Frischauf Jägerhaus Linde zu 
sein, ist ein Wert an sich und die Wertschätzung der Vereinsmitglieder war Helmut 
Bäcker sicher. Als er am 4. Juni 2008 für immer die Augen schloss, verlor der Verein 
einen großen Baumeister, der frühzeitig die Weichen für die Zukunft der Linder gesetzt 
hat. Nachfolger Frank Feistel: „Helmut Bäcker war kein Mann der vielen Worte, sondern 
ein Mann der Taten. Ohne sich in den Vordergrund zu spielen, leitete er den Verein 
umsichtig und erfolgreich.“ 
Helmut Bäcker trat 1949 als aktiver Fußballer in den SV Frischauf Jägerhaus Linde ein 
und übernahm später Vorstandsarbeit. Ungezählt sind die vielen Stunden, die er fortan 
für den Verein im Einsatz war. Auch nach seiner Amtszeit besuchte er regelmäßig die 
Heimspiele der Fußballmannschaften. 
Unter der Regie von Helmut Bäcker wurde der Sportplatz „opp Linde“ mit viel 
Eigenleistung errichtet. Er war an allen Neubauten der Vereinsheime maßgeblich 
beteiligt. Erst 2006 übernahm er die Grundsteinlegung für das größte Bauwerk der 
Linder. 
Helmut Bäckers besonderes Augenmerk galt den Jugendlichen und es war sein 
Verdienst, dass über 350 Jugendliche bei seinem Verein ein Zuhause gefunden haben. 
Dank gilt ihm auch dafür, dass neue Gruppen gegründet werden konnten. So setzte er 
sich für eine Judoabteilung und eine Computergruppe ein. 
SV Jägerhaus Linde-Vorsitzender Frank Feistel: „Unser Verein ist Helmut Bäcker zu 
tiefem Dank verpflichtet und wird die Arbeit in seinem Sinne fortsetzen.“ 
 


